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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 

Am vergangenen Freitag verabschiedete 
sich Rolf Leitzen in seiner Funktion als 
Rektor der Realschule Am Stoppenberg in 
den Ruhestand. Der Festtag begann mit 
einem Dankhochamt in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus. Unser Bischof Dr. Franz-Josef 
Overbeck stellte in seiner Predigt die 
besonderen Chancen und Aufgaben und 
damit die besondere Bedeutung von 
Schulen in kirchlicher Trägerschaft heraus. 
Natürlich solle es, so der Bischof, in den 
Schulen um Wissensvermittlung gehen, 
doch seien kirchliche Schulen Orte, an 
denen Lehrerinnen und Lehrer für ihre 

Schülerinnen und Schüler aus dem Glauben heraus Vorbilder sind. Außerdem seien Schulen in 
kirchlicher Trägerschaft Orte des Gebetes. Wissensvermittlung, Glaubenszeugnis, Gebet: Durch diese 
Schwerpunkte hätten Schulen in kirchlicher Trägerschaft eine ganz besondere Bedeutung und könnten 
prägend wirken für das Leben von Jugendlichen. 
Rolf Leitzen ist ein gutes Beispiel dafür, dass kirchliche Schulen prägend sein 
können. Er gehörte zu den Schülerinnen und Schülern, die am 20.04.1966 
im neu gegründeten Gymnasium Am Stoppenberg ihre Schullaufbahn 
begonnen haben. Nach dem Abitur entschloss er sich Lehrer zu werden. Wo 
hat er als Lehrer gearbeitet? Am Stoppenberg! Und schließlich ist er im Jahr 
2004 nach einigen Jahren im öffentlichen Schuldienst als Schulleiter der 
Realschule an den Stoppenberg zurückgekehrt. Das Schulzentrum war und ist 
für sein Leben prägend. 
Man merkte Herrn Leitzen an, dass er in dieser Stunde des Abschieds von 
seinen Aufgaben als Schulleiter noch einmal die Bilder Revue passieren ließ, 
die mit dem Stoppenberg zu tun hatten. Seine enge Bindung an das 
Schulzentrum und seine Verwurzelung im Glauben wurden in seinen 
Abschiedsworten deutlich. 
Icg wünsche ihm im Namen der Schulgemeinde des Gymnasiums eine erfüllte Zeit, Glück, Gesundheit 
und Gottes Segen! Und schon heute lade ich ihn natürlich als Ehemaligen unserer Schule zu den 
Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr 2016 ein! Es wäre doch schön, wenn viele aus dem 
Gründungsschuljahr auch beim 50. Jubiläum ihrer Schule dabei sein würden. 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Neuer Tastaturschreiblehrgang für SchülerInnen beginnt bald!– Infoabend   

Ab Februar besteht wieder die Möglichkeit, noch an einem 
Montagskurs zum besseren Erlernen des Computer-Tasta-
tur-Schreibens teilzunehmen. Dieser Lehrgang ermöglicht 
es SchülerInnen, alle Aufgaben am Computer viel schneller 
zu erledigen, außerdem werden die Rechtschreibleistungen 
wesentlich verbessert. Das Angebot richtet sich an alle 
SchülerInnen der Klassen 5 und 6. 
Aber auch OberstufenschülerInnen, die montags von 14-
15.30 Uhr keinen anderen Unterricht haben, können teil-

nehmen und sich so ideale Voraussetzungen für Berufsausbildung oder Studium verschaffen. 
Beim Informationsabend am Montag, 02. Februar 2015 – 19.30 Uhr können Eltern und SchülerInnen sich in-
formieren und bei Gefallen auch direkt angemeldet werden. - Wer Montag verhindert ist, kann gern bei Fr. 
Schürmann [Tel. 0201 / 40 12 76] telefonische Auskunft erhalten. Alle weiteren Infos gibt es auch im PDF-
Anhang. 
 
 
Willkommen! 

Im zweiten Halbjahr dieses Schuljahres beginnt eine neue Kollegin ih-
ren Dienst am Stoppenberg: Frau Schuhmann. Sie unterrichtet die Fä-
cher Mathematik und Sport. Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit und wünsche ihr viel Glück am Stoppenberg! 
 
Willkommen zurück am Stoppenberg! 

Dies können wir Frau Tomasoni zurufen, die ebenfalls zu Beginn des zweiten Halb-
jahres ihren Dienst am Stoppenberg wieder aufnimmt. Sie beendet ihre Elternzeit und 
freut sich auf eine Rückkehr in den Schulalltag. Wir freuen uns, dass sie wieder da ist. 
Einen guten Start! 
 
 
Anmeldungen für Quereinsteiger in die Oberstufe am Freitag, den 06.02.2015 

Am kommenden Freitag, den 06. Februar 2015, ist von 13.00 Uhr bis 15.00 
Uhr Gelegenheit, sich als Quereinsteiger in unsere Oberstufe anzumelden. 
Zur Anmeldung benötigen alle Schülerinnen und Schüler die Zeugnisse der 
Jahrgangsstufe 9 sowie das aktuelle Halbjahreszeugnis der Jahrgangsstufe 
10. Schülerinnen und Schüler unserer Geschwisterschulen am Stoppenberg 

brauchen nichts weiter mitzubringen. Schülerinnen und Schüler von anderen Schulen sollten eine Taufbescheini-
gung vorweisen. Interessenten, die anderen Religionen angehören bzw. nicht getauft sind, führen bitte ein An-
meldegespräch am Anmeldetag mit dem Schulleiter. Im Rahmen dieses Gespräches werden alle offenen Fragen 
geklärt. 
 
 
Zwei Studientage für unsere Schüler 

Das Halbjahr beginnt für unsere Schülerinnen und Schüler mit zwei ganztägigen Studientagen. 
Die Lehrerinnen und Lehrer kümmern sich am Montag um die Fertigstellung der schulinternen 
Lehrpläne für die Sekundarstufe II, am Dienstag ist eine schulinterne Fortbildung für das Kolle-
gium.  
 
 
Wiederbeginn des Unterrichtes: Mittwoch, 04. Februar 2015 

Der Unterricht beginnt für alle Schülerinnen und Schüler am Mittwoch, den 04.02.2015, es gilt der neue Stun-
denplan.  
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Kammermusikabend: Premiere erfolgreich! 

Herzlichen Glückwunsch an die Fachschaft Musik! Sie hat dem Stoppen-
berg eine neue Veranstaltung geschenkt, deren Premiere sehr erfolg-
reich war. „Klein aber fein“, unter diesem Motto stand der Abend im 
Musiksaal. Die Wahl des Raumes war ausgezeichnet, denn die Atmo-
sphäre unseres Musiksaals wirkte sich auf die Stimmung des Abends 
äußerst positiv aus. Schülerinnen und Schüler von der Jahrgangsstufe 5 
bis zur Q2, Eltern und Lehrer bescherten dem Publikum ein abwechs-
lungsreiches Programm, unterhaltsam moderiert von Herrn Kok. Allen 
Musikerinnen und Musikern danke ich herzlich für diesen Abend, dessen 
Besuch gut tat. Vielen Dank den Kolleginnen und Kollegen der Fach-

schaft Musik für die Vorbereitung! 
 
Förderunterricht in den Jahrgangsstufen 5 bis 9 

Im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2014/2015 sind wir in der Lage, nicht nur die Kurse des ersten Halbjahres 
fortzusetzen, sondern eine Reihe zusätzlicher Förderkurse anzubieten. Für diejenigen Schülerinnen und Schüler, 
die bereits in einem Förderkurs sind, wird dieser im kommenden Halbjahr fortgesetzt. Für neu eingerichtete För-
derkurse gilt, dass die Fachlehrer diejenigen Schülerinnen und Schüler auswählen, die an den Förderkursen 
teilnehmen. Die Eltern erhalten schriftlich Nachricht. Zu den angegebenen Zeiten sind die Schülerinnen und 
Schüler zur Teilnahme an den Kursen verpflichtet. Über das Ausscheiden aus den Kursen bei erfolgreicher Teil-
nahme werden die Eltern ebenfalls schriftlich informiert. 
Die nachfolgende Tabelle gibt eine Übersicht über Kurse, Termine und zuständige Kolleginnen und Kollegen. 
Die laufenden Kurse werden bereits in der ersten Schulwoche fortgeführt, die neu eingerichteten Kurse beginnen 
ab der zweiten Unterrichtswoche. 
 
Jgst. Fach neu/fortgeführt Lehrer Termin 
5 Deutsch fortgeführt Frau Schmillenkamp Do, 6. Std. 
5 Deutsch fortgeführt Frau Wohlgemuth Do, 6. Std. 
5 Englisch fortgeführt Frau Haddad Do, 6. Std. 
5 Mathematik fortgeführt Herr Kemmerling Mo, 1. Std. 
5 Mathematik fortgeführt Herr Jennes Do, 6. Std. 
6 Englisch fortgeführt Frau Berger Mo, 5. Std. 
6 Englisch neu Frau Brune Mo, 5. Std. 
6 Englisch fortgeführt Herr Hoenscher Fr, 1. Std. 
6 Französisch fortgeführt Frau Trzeciak Fr, 1. Std. 
6 Latein fortgeführt Frau Dahmen Fr, 1. Std. 
6 Mathematik fortgeführt Herr Hecker Fr, 1. Std. 
7 Englisch neu Frau Spönemann Mi, 1. Std, an Tagen ohne 

Mittelstufengottesdienst 

7 Latein neu Frau Dahmen Mi, 1. Std, an Tagen ohne 
Mittelstufengottesdienst 

7 Mathematik neu Frau Dalka Mi, 1. Std, an Tagen ohne 
Mittelstufengottesdienst 

8 Englisch neu Frau Evers Mo, 1. Std. 
8 Französisch neu Frau Trzeciak Mo, 1. Std. 
8 Latein neu Frau Brune Mo, 1. Std. 
8 Spanisch fortgeführt Frau Tomasoni (übernommen von Frau 

Frau Martinez-Castro) 
Mo, 1. Std. 

8 Mathematik neu Frau Kays Mo, 1. Std. 
9 Englisch fortgeführt Frau Trzeciak Mo, 6. Std. 
9 Mathematik neu Frau Börgers Mo, 6. Std. 

 
Es könnte sein, dass manche Schülerinnen und Schüler diese Kurse für lästig halten. Dies ist jedoch bei näherer 
Betrachtung nicht der Fall. Ganz im Gegenteil: Förderunterricht in Kleingruppen von einer ausgebildeten Lehrerin 
bzw. einem ausgebildeten Lehrer bietet große Chancen, Defizite aufzuarbeiten, Lücken zu schließen und wieder 
erfolgreich ein Unterrichtsfach bewältigen zu können.  
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Längerer Vertretungsplan aufgrund einer verpflichtenden Schulung 

Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bistums Essen, die im pädagogischen Dienst tätig 
sind, ist eine zweitägige Schulung im Bereich der Prävention sexuellen Missbrauchs vorge-
schrieben. Für einen Teil unseres Kollegiums findet diese Schulung am Mittwoch und Don-
nerstag der kommenden Woche statt. Es ergibt sich daher an diesen beiden Tagen ein 
großer Vertretungsbedarf bzw. ein langer Vertretungsplan. Ich bitte um Verständnis. 
 

 
Anmeldeverfahren für die Jahrgangsstufe 5 erfolgreich abgeschlossen 

Am vergangenen Samstag fand das Anmeldeverfahren für die Jahrgangsstufe 5 des kom-
menden Schuljahres statt. Im Laufe der Woche werden alle angemeldeten Kinder schriftlich 
darüber informiert, ob ihre Anmeldung erfolgreich war oder nicht. Im Falle einer Ablehnung 
bekommen die Erziehungsberechtigten in einem Formschreiben nur eine Mitteilung darüber, 
dass ihr Kind abgelehnt ist. Es ist uns nicht möglich, jede einzelne Ablehnung mit einer Be-
gründung zu versehen. Der Aufwand wäre zu groß. Ich bitte um Verständnis dafür und au-
ßerdem bitte ich darum, von telefonischen Anfragen abzusehen.  
 
Das Anmeldeverfahren ist in jedem Jahr mit einem hohen organisatorischen Aufwand verbunden. Ich danke allen 
Mitarbeiterinnen aus dem Bereich der Schulverwaltung, unseren Hausmeistern und den Kolleginnen und Kolle-
gen, die das Aufnahmeverfahren gemeinsam durchführen, für die zusätzliche Arbeit in einem Bereich des Schul-
jahres, in dem sowieso viele Anforderungen an uns alle gestellt werden. Vielen Dank auch den Schülerinnen und 
Schülern der Jahrgangsstufe Q2 für die Bewirtung der Familien am Anmeldetag! Mein besonderer Dank gilt Frau 
Stasch, bei der die organisatorischen Fäden zusammenliefen. 
 
 
Frankreichaustausch 
Eine Information von Frau Briewig 

Bald ist es soweit! Die Franzosen kommen nach Essen. Um alle Fragen 
zum Ablauf und zur Organisation zu klären, lade ich Sie und Euch am 
11. Februar um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend im Sprachen-
raum ein! Gerne können Sie mich auch per Mail unter folgender Adresse 
kontaktieren: briewig_teresa@web.de. 
À bientôt! 
 

Spanienaustausch 

Eine Gruppe Schülerinnen und Schüler macht sich in diesen Tagen auf die Reise nach 
Spanien zu unserer Partnerschule. Begleitet werden sie von Frau Castro-Nunez und 
Herrn Forch, denen ich für die Vorbereitungen und die zusätzlichen Mühen danke. Wir 
wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine gute Zeit in Spanien und inte-
ressante Erlebnisse und Erfahrungen! 
 
„Charity-Walk“ der Klassen 5 am Aschermittwoch 

Am Aschermittwoch nehmen unsere Klassen 5 am „Charity-Walk“ der Hauptschule und Se-
kundarschule für unser Haiti-Projekt des Schulzentrums teil. Mit den Zeugnissen wurde in den 
Klassen 5 ein Infoblatt ausgeteilt. Nicht angekommen? Vielleicht steckt es noch in den uner-
gründlichen Tiefen der Schultasche ...  
 

Gottesdienste am Aschermittwoch 

Am Aschermittwoch laden wir zu drei Feiern ein, in deren Verlauf das Aschenkreuz verteilt wird. Sie finden in 
unserer Aula statt: 
• 08.00 Uhr: Gottesdienst für die Jahrgangsstufen 6 bis Q2 des Gymnasiums 
• 09.00 Uhr: Aussendungsfeier für die Klassen 5 von Sekundarschule und Gymnasium 
• 09.30 Uhr: Aussendungsfeier für die Jahrgangsstufen 6 und 7 der Sekundarschule 
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 

 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

 
Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7-16.30 Uhr 
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